
Verfahren Haag II (DE) 

Gemeinde Haag, Landkreis Bayreuth 

 

Aktenvermerk zur Besprechung am 14.12.2017 

wegen 

Ausführungsplanung der DE-Maßnahmen 

 

Termin: 14.12.2017, 10:00 Uhr 

Ort:  ALE Oberfranken 

Anwesende: Herr Pensel, Bürgermeister der Gemeinde Haag 

  Herr Küffner, Bauamtsleiter der VG Creußen 

  Frau Schlichtiger, LAB Schlichtiger 

  Herr Walz, LAB Schlichtiger 

   Herr Wolf, IB Wolf & Schneider 

  Herr Firsching, Vorsitzender der TG 

  Herr Kram, Geschäftsführer beim VLE Ofr. 

   Herr Förtsch, Gebietsingenieur beim VLE Ofr. 

Anlage: 1 Lageplan (M= 1 : 2.000) 

 

Sachstand: 

Bezugnehmend auf die Besprechung vom 26.04.2017 beim VLE Ofr. und Ortstermim 

vom 08.05.2017 (s. AV vom 11.05.2017) stellt sich auf Grund neuer Erkenntnisse der 

Sachverhalt wie folgt dar:  

 

Die Gemeinde Haag verzichtet aus wirtschaftlichen Gründen auf die Errichtung eines 

Trennsystems für das dörfliche Abwasser in Haag. Vielmehr verbleibt es beim bishe-

rigen Mischwasserkanal, der die Anschlüsse der neu zu bauenden Dorfstraßen auf-

nimmt.  

Somit kann die Ausführungsplanung analog dem vorliegenden Bauentwurf erstellt 

werden. Hierbei handelt es sich um die vom LPB Schlichtiger und IB Wolf & Schnei-

der geplanten 9 Einzelmaßnahmen (MKZ 113 018, 113 026, 423 017, 423 016, 423 

025, 113 034, 121 011, 121 029 und 121 037). 

Der VLE Ofr. beabsichtigt die Ausführungsplanung (Phase 5) für den Straßenraum 

dem IB Wolf & Schneider und für die Freiflächen dem LAB Schlichtiger zu vergeben. 

Die Erstellung des LV´s sowie die Bauleitung obliegen dem VLE Ofr. (Phase 6 mit 9). 



Im Einzelnen wird hierzu festgehalten: 

 

 Kartenformat und Maßstab der Ausführungspläne orientieren sich an den Plänen 

der Entwurfsplanung 

 Für die Spundwand am Poppenweiher ist eine Statik erforderlich; Einholung eines 

Angebotes durch IB Wolf & Schneider  

 Die Zufahrt zur Brunnenstraße muss für die Anlieger immer möglich sein 

 Bauvorhaben bei Bär Heinrich (Flst. 92 Gmkg. Haag) und Volkert Daniel (Flst. 

18/1 Gmkg. Haag) in der Ausführungsplanung beachten; ggf. Rücksprache mit 

der Gemeinde bzw. TG  

 Gemeinde Haag beabsichtigt unter eigener Trägerschaft die Wasserleitung im 

Bereich des Schulhofes und  ggf. vom Brunnen zur Brunnengasse zu erneuern  

 Evtl. Leerrohre mit der Telekom absprechen 

 Evtl. Stromkabel mit Verteilerkästen mit Versorgungsträgern absprechen 

 

Ausschreibung & LV-Erstellung 

 Die  Ausschreibung erfolgt im Gesamtpaket; ggf. nach Einzelgewerke für Holz-, 

Stahl- und Pflanzarbeiten sowie für Ausstattungselemete (Buswartehaus, Zister-

ne, Pergola, Bänke, Tisch, Papierkörbe, LED-Strahler, Schaukästen, Zisterne, 

Wipptiere, Schachfiguren usw.) 

 Die Ausschreibung erfolgt nach o.a. MKZ  

 Kirchenmauer: Fugensanierung mit Mosaikgestaltung eigene Ausschreibung  

 Die Massen aus dem Entwurf können für das LV verwendet werden 

 Die Fußwege werden als eigener Abschnitt im LV aufgenommen 

 

Abrechnung 

 Für die TG erfolgt die Rechnungsstellung nach MKZ 

 Für die Gemeinde gemäß der Ausbaubeitragssatzung nach Abrechnungsgebie-

ten  

 

Unterlagen: 

 Plan nach § 41 FlurbG (Bescheid des ALE Ofr. vom 12.10.2016) an Frau Schlich-

tiger und IB Wolf & Schneider sowie an Herrn Förtsch weiterleiten 



 Lichtpläne für Dorfbeleuchtung von der Gemeinde Haag an Frau Schlichtiger wei-

terleiten 

 Eingabepläne für die Bauanträge Bär Heinrich (Flst. 92 Gmkg. Haag) und Volkert 

Daniel (Flst. 18/1 Gmkg. Haag) von der Gemeinde Haag an Frau Schlichtiger wei-

terleiten 

 Abrechnungspläne der Gemeinde Haag an Frau Schlichtiger, Herrn Förtsch und 

IB Wolf & Schneider weiterleiten 

 

Kosten für 2018 

 Für die Monate Sept./Okt./Nov. je 70 T€ + 15 % BNK  ca. 240 T€ Baukosten  

 Anteil der Gemeinde (30 %)  ca. 72 T€ 

 

Zeitplan für 2018 

 Februar bis Mai:   Ausführungsplanung 

 Juni / Juli:             Ausschreibung 

 September:          Baubeginn mit der unteren Dorfstraße und Poppenweiher 

 

Bauabschnitte 2018 bis 2020: 

1. Untere Dorfstraße mit Poppenweiher und Brunnenplatz (MKZ 113 018) 

2. Straßenzug im Bereich der Kirche (MKZ 113 026), Kirchenumfeld mit Seitenstra-

ßen (MKZ 423 017), ehem. Schulhof und -garten (MKZ 423 025), Buswartehaus 

(MKZ 403 016) 

3. Obere Dorfstraße mit Teil der Tannbergstraße (MKZ 113 034) 

4. Fußwege: 

Kirchgasse (MKZ 121 011) 

Brunnengasse (MKZ 121 029) 

Schmiedsgasse (MKZ 121 037) 

 

Für den Aktenvermerk 

Bamberg, den 14.12.2017 

 

gez. 

Firsching 

Baurat 

 


